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Avery Dennison beliefert weitere Teilnehmer des CmiA-Projektes

„Cotton made in Africa“

weiter auf der Erfolgsspur

Avery Dennison begleitet aktiv das 2005 angelaufene Projekt „Cotton made in Africa“ (CmiA) und stattet alle Teilnehmer exklusiv mit den einheitlichen Anhänge- und Webetiketten aus. Die von Dr. Michael Otto initiierte Aid by Trade Foundation hat ihre Aktivitäten nun auch auf die USA ausgeweitet und mit dem Hersteller für Heimtextilien „1888 Mills LLC“ aus Chicago einen neuen Partner gewinnen können. Weitere Verhandlungen laufen insbesondere mit großen Handelsunternehmen.

Cotton made in Africa ist ein pragmatischer, unternehmensbezogener Ansatz. Er zielt auf die Aktivierung von Marktkräften und nicht auf Charity. Für den Erfolg der Initiative entstand so ein Nachfragebündnis namhafter internationaler Textilunternehmen. Diese Unternehmen setzen die Cotton made in Africa-Baumwolle für ihre Produkte ein und stimulieren durch ihre Nachfrage einen Effekt, der durch die textile Kette hindurch bei den Erzeugern in Afrika ankommt. CmiA hat sich dabei zu einem begehrten Gütesiegel entwickelt. Es kennzeichnet alle Textilien, die aus dieser umwelt- und sozialverträglichen Baumwolle hergestellt werden. 

Die Aid by Trade Foundation hat Ihre Aktivitäten zur Unterstützung der Stiftung weiter vorangetrieben und zwei Niederlassungen für die optimale Betreuung der CmiA-Kunden in den Beschaffungsmärkten gegründet. Diese wurden inzwischen mit regionalen Fachkräften in China (Shanghai) und der Türkei (Istanbul) in Betrieb genommen. Eine Niederlassung in Afrika folgt im Sommer 2009. Hinzu kommt ein regelmäßiges Angebot von Workshops in den Beschaffungsmärkten für die Merchandiser und Agenturen bzw. die Importbüros der Kunden. Diese Maßnahme wurde von der Zielgruppe sehr gut angenommen. 
Avery Dennison hat sich mit eigenen Mitteln für drei Jahre an dem CmiA-Projekt beteiligt und wird in diesem Jahr bis zu neun Millionen Etiketten an die beteiligten Partner liefern. Die im Jahre 2005 von Dr. Michael Otto gegründete Stiftung Aid by Trade Foundation konzentriert sich auf die Entwicklung und Verbreitung des Gütesiegels Cotton made in Africa. Bis heute hat die Stiftung gemeinsam mit ihren Partnern, zu denen auch Avery Dennison gehört, 6,4 Mio. Euro für die Projektarbeit bereitgestellt. Insgesamt stellt die Gemeinschaft der öffentlichen und privaten Geber für das Projekt eine Gesamtsumme von 49 Mio. Dollar zur Verfügung. Dabei steht die finanzielle Förderung der Schulungsmaßnahmen für die Kleinbauern im Vordergrund.

Hierfür bringt die Bill & Melinda Gates Foundation 24 Mio. Dollar ein und fördert mit dieser Summe zusätzlich die Vergabe von Mikrokrediten. Auch das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) beteiligt sich finanziell mit insgesamt 6 Mio. Euro an der Förderung der Trainings und investiert außerdem in Forschungsvorhaben. Der Privatsektor bringt noch einmal rund 18,5 Millionen  Dollar für die Qualifizierungsmaßnahmen mit.

Derzeit sind 20 Unternehmen an der Nachfrageallianz beteiligt, darunter die Otto Group, Anson’s, Celio, QVC, S.Oliver, Puma, Tchibo, Tom Tailor sowie Peek & Cloppenburg KG.

Über Avery Dennison Corporation
Avery Dennison ist anerkannter Marktführer in der Entwicklung von innovativen und dekorativen Kennzeichnungslösungen für Geschäftsanwendungen und Verbraucher weltweit. Die wichtigsten Produktgruppen des Unternehmens sind Materialien für selbsthaftende Etiketten, Grafikmedien, Identifikations- und Kennzeichnungslösungen für Bekleidungshersteller und -handel, RFID-Inlays und -Etiketten, Büroprodukte, Spezialbänder sowie besondere Etiketten für eine Vielzahl von Anwendungen im Automobil-, Industrie- und Gebrauchsgüter-bereich. Avery Dennison, mit Firmensitz in Pasadena (Kalifornien), gehört mit einem Umsatz von 6,7 Milliarden Dollar in 2008 zu den Fortune 500 Unternehmen in den USA und beschäftigt rund 36.000 Mitarbeiter in mehr als 60 Ländern. Zusätzliche Informationen unter: www.ibmd.averydennison.com
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